Erhebungsblatt für die Feststellung des Vorrückungsstichtages

	im Dienstweg (Lehrer - Schulleitung - BSR - LSR) per Email


Teil A:
	Zu- und Vorname, Amtstitel:    

	Schule:  

  

	Versicherungsnummer:    
	Personalzahl:    

	Datum des Schuleintritts (inkl. Vorschule):  

  
	9. Schuljahr vollendet am:   

  

	Reifeprüfung abgelegt am:  

  
	Schulart (AHS, HAK, HTL, HBLA):   

  

	Anstellungserfordernis (Befähigungs-, Lehramts-, Diplomprüfung, Bachelorstudium) abgelegt am:  

  

	Tag der Anstellung (Aufnahme in das öffentl.-rechtl. Dienstverhältnis, Überstellung in das Entlohnungsschema IL):   

  


Teil B: Durchgehende Aufgliederung der zwischen der Vollendung des 9. Schuljahres (beginnend mit 01.07.) und dem Tag vor 

             der Anstellung liegenden Zeiten:
	Nr.
	Angabe der Tätigkeit, Dienstgeber
	von
	bis

	1
	 

  

	01.07.   
	   

	2
	   

	   
	   

	3
	  

	  
	  

	4
	  

	  
	  

	5
	  

	  
	  

	6
	  

	  
	  

	7
	  

	  
	  

	8
	  

	  
	  

	9
	  

	  
	  

	10
	  

	  
	  

	11
	  

	  
	  

	12
	  

	  
	  

	13
	  

	  
	  

	14
	  

	  
	  

	15
	  

	  
	  

	16
	  

	  
	  

	17
	  

	  
	  

	18
	  

	  
	  

	19
	  

	  
	  

	20
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	21
	  

	  
	  

	22
	  

	  
	  

	23
	  

	  
	  

	24
	  

	  
	  

	25
	  

	  
	  

	26
	  

	  
	  

	27
	  

	  
	  

	28
	  

	  
	  

	29
	  

	  
	  

	30
	  

	  
	  

	31
	  

	  
	  

	32
	  

	  
	  

	33
	  

	  
	  

	34
	  

	  
	  


Teil C: Von den im Teil B angeführten Zeiten sind gemäß § 12 Absatz 4 des Gehaltsgesetzes 1956 (§ 26 Absatz 4 Vertragsbedienstetengesetz 1948) von der Berücksichtigung ausgeschlossen (siehe Erläuterungen):
	Nr.
	Angabe der Tätigkeit, Dienstgeber
	von
	bis

	  
	  
	  
	  

	  
	  
	  
	  

	  
	  
	  
	  

	  
	  
	  
	  

	  
	  
	  
	  

	  
	  
	  
	  


Teil D: Allfällige sonstige Bemerkungen:

  
Ich erkläre, die vorstehenden Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben.
	Datum:   
	Unterschrift:   


Beilagen: 

	1
	  
	2
	  

	3
	  
	4
	  

	5
	  
	6
	  

	7
	  
	8
	  

	9
	  
	10
	  


LSR f. Stmk - APS – Jänner 2011
Erläuterungen

zum Erhebungsblatt für die Feststellung des Vorrückungsstichtages
Über diese Erhebung erfolgt die Berücksichtigung von Zeiten zwischen der Vollendung des 9. Schuljahres (beginnend mit 01.07.) und dem Tag vor der Aufnahme (Aufnahme in das öffentlich-rechtliche Dienstverhältnis - „Pragmatisierung“, “IL-Dienstvertrag“) ausschließlich für die Vorrückung in höhere Bezüge.
Füllen Sie den Erhebungsbogen vollständig aus. Fehlerhafte und ungenaue Angaben verzögern die Bearbeitung und erfordern unnotwendige Recherchen. 

	Sie können den Erhebungsbogen auch elektronisch ausfüllen.

Ausfüllhilfe:

1) Speichern Sie zuerst das Formular auf Ihrem Computer ab. 
( Drücken Sie beim Ausfüllen der Formblätter bitte nicht die Tabulator- oder Entertaste (dadurch würden Sie die For-

      matierung des Dokumentes verändern).

( Löschen Sie Einträge nicht mit der Entf-Taste, sondern mit der Zurücktaste (().

( Ändern Sie die Grundformatierung nicht.

2) Öffnen Sie das Formular und stellen Sie den Cursor (I) an den Beginn des Dokumentes (links oben) nach „Teil A: I“  

    (das I nach „Teil A:“ stellt den Cursor dar).

3) Drücken Sie anschließend die Taste F11 und der Cursor springt in das zu füllende Feld.

4) Geben Sie den entsprechenden Text oder die entsprechenden Zahlen ein und drücken Sie anschließend wieder die 

    Taste F11. Gehen Sie so weiter vor, bis Sie das letzte von Ihnen zu füllende Feld gefüllt haben.
    Setzen Sie in dem Feld „Unterschrift“ Ihren Vor- und Familiennamen ein und fügen ein „eh.“ hinzu.

5) Leiten Sie dieses Formular ausschließlich als Anhang/Attachment in einem E-Mail an die Leitung Ihrer Stamm-

    schule weiter (Datei - Senden an -  E-Mail-Empfänger (als Anlage) oder Symbol „Büroklammer“ in der Symbolleiste: 

    Datei einfügen). 

    Verwenden Sie nicht die Funktion „Datei - Senden an - E-Mail-Empfänger“, da diese Funktion bei der weiteren   

    Verarbeitung des E-Mails bzw. des Dokumentes Probleme erzeugt.

6) Dieses Formular können Sie auch von unserer Homepage „http://www.lsr-stmk.gv.at“ Suchbegriff „Vorrückungsstich-

    tag für APS“ downloaden.



Zu Teil B :

Hier sind in zeitlich aufsteigender Reihenfolge lückenlos alle Zeiträume von der Vollendung des 9. Schuljahres (beginnend mit 01.07.) an bis zum Tag vor der Aufnahme („Pragmatisierung“, “IL-Dienstvertrag“) unter Angabe der Tätigkeit (Ausbildung, Arbeitsverhältnis) anzuführen. Bei einer Verwendung als Lehrer an Privatschulen ist zusätzlich anzuführen, ob diese Schule das Öffentlichkeitsrecht zum Zeitpunkt der Verwendung besessen hat.

Ein Nachweis für die in einem Dienstverhältnis zu einer inländischen Gebietskörperschaft (Bund, Land, Gemeinde - unabhängig von der Art und dem Umfang der Beschäftigung) verbrachte Zeit ist in Form einer Dienstzeitbestätigung zu erbringen. 
Legen Sie uns keinen Versicherungsdatenauszug der Österreichischen Sozialversicherung vor, da aus diesem die relevanten Daten, die zu einer Anrechnung von Zeiten führen, nicht ersichtlich sind.

Wenn Zeiten bei einer vergleichbaren Einrichtung eines Staates zurückgelegt worden sind, der oder dessen Rechtsnachfolger nunmehr Mitgliedsstaat des Europäischen Wirtschaftsraumes oder der Europäischen Union ist, sind diese ebenfalls durch eine Dienstzeitbestätigung nachzuweisen. Sinngemäß das Gleiche gilt für die Schweizerische Eidgenossenschaft.

Für Privatdienstzeiten, Zeiten einer selbständigen Erwerbstätigkeit und Zeiten ohne Beschäftigung sind Nachweise nicht erforderlich. 

Dokumente, wie z.B. das Reifeprüfungszeugnis, das Lehramtsprüfungszeugnis usw. brauchen diesem Erhebungsblatt nicht neuerlich beigelegt werden, da diese Dokumente bereits beim LSR aufliegen sollten. Dienstverträge, die vom LSR f. Stmk. ausgestellt worden sind, Inskriptionsbestätigungen sowie Lohnzettel ehemaliger Dienstgeber brauchen uns auch nicht vorgelegt zu werden.

b.w.
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Muster für einen am 18.03.1981 geborenen Lehrer:

	Nr.
	Angabe der Tätigkeit, Dienstgeber
	von
	bis

	1
	Matura (BORG)
	01.07.1996
	24.06.1999

	2
	ohne Beschäftigung
	25.06.1999
	04.07.1999

	3
	Ferienjob Gemeinde XY
	05.07.1999
	05.09.1999

	4
	ohne Beschäftigung
	06.09.1999
	30.09.1999

	5
	Zivildienst
	01.10.1999
	31.05.2000

	6
	ohne Beschäftigung
	01.06.2000
	24.09.2000

	7
	Päd. Akademie in XY
	23.09.2000
	23.06.2003

	8
	ohne Beschäftigung
	24.06.2003
	26.06.2003

	9
	Kellner Landsteinerhütte XY (Schweiz)
	27.06.2003
	24.08.2003

	10
	ohne Beschäftigung
	25.08.2003
	31.08.2003

	11
	Vertragslehrer Wien
	01.09.2003
	31.08.2004

	12
	ohne Beschäftigung
	01.09.2004
	03.10.2004

	13
	kirchlich bestellter Religionslehrer - HS XY- Diözese XY
	13.09.2004
	03.10.2004

	14
	Vertragslehrer LSR f. Stmk.
	04.10.2004
	03.10.2008

	15
	
	
	


Zu Teil C : 

Von der Anrechnung ausgeschlossen sind:
1. Zeiträume, die wegen eines Dienstverhältnisses zu einer Gebietskörperschaft bzw. zu einem Gemeinde​verband oder die im Lehrberuf für die Anrechnung zu berücksichtigen wären, aber auf die der Bedienstete auf Grund einer solchen Beschäftigung einen Anspruch auf laufende Pensionsleistungen erworben und diese nicht dem Bund abgetreten hat;
2. Zeiträume in einem öffentlichen Dienstverhältnis, soweit sie nach den Vorschriften, die für dieses Dienst​verhältnis gegolten haben, für die Vorrückung in höhere Bezüge nicht wirksam gewesen sind (z.B. Karenzurlaub) und
3. Zeiträume der Ämterunfähigkeit (Verurteilung wegen eines Verbrechens).
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